
 
Ansegeln am 30.4. 2011 

 

Traditionell treffen eine große Anzahl Segler und SCU Mitglieder um 11.00 Uhr auf der Mole zum 

Standersetzen ein. Die Sonne scheint und der Tag ist frühlingshaft. So wie ein Ansegeln sein soll. 

Mit Sektempfang und frischgebackenen Ankerplätzchen wird der Stander gesetzt. Der Präsident begrüßt die 

Anwesenden und wünscht allen eine schöne und unfallfreie Segelsaison. 

Währenddessen überreichen die Eheleute Fritzsch mit ihrer MS Stadt Konstanz eine Flasche Prosecco vom 

Wasser aus. - Vielen Dank für diese nette Geste. 

 

Um 14.00 Uhr starten 6 SCU-Boote zur Ausfahrt, mit dem Ziel ‚Kaffeetrinken im Überlinger Osthafen’. Bei 

schönem Südwind beginnt die erste, inoffizielle, Regatta Richtung Überlingen. Die Majestic, an diesem Tag 

mit ‚Starbesetzung’ durch den Präsidenten und dem Regattaleiter des SCU’s, testen eine neue Variante im 

Gennakersegeln aus. Es sollte wohl herausgefunden werden, ob ein vorher ‚gewaschener’ also triefend 

nasser Gennaker leistungsfähiger ist als ein trockenes Segel! 

 

Kurze Zeit später treffen an die 20 SCU’ler teils mit Boot, teils per Rad zum Kaffeetrinken im Osthafen ein. 

Nach einem kurzen Regen- und Gewitterschauer beginnt die zweite Regatta zurück nach Uhldingen. Nun 

aber unter erschwerten Bedingungen, denn der Regen wurde stärker und die Crews ehrgeiziger. 

 

In Uhldingen laufen inzwischen die Vorbereitung zur Einweihung des renovierten SCU Clubheims, im Alten 

Bahnhof. Das Interesse ist groß und die Clubhausgaststätte ist schnell randgefüllt. Unsere Clubhauswirte 

Beata und Günter Heiderich haben ein fantastisches Salatbuffet gezaubert und leckere Grillspezialitäten 

vorbereitet. Ein wahrer Augen- und Gaumenschmaus! Grade recht für eine zünftige Einweihungsfete. Der 

Präsident begrüßt die Gäste und die neuen Mitglieder und gibt seinen Dank an all die Helfer und Gönner 

weiter die maßgeblich zum Gelingen und zur Fortführung des Clubheims beigetragen haben. Im Anschluss 

nimmt der Fahrtenobmann die Gelegenheit wahr und gibt einen Überblick über die geplanten Ausfahrten und 

Events und erhofft sich auch damit eine rege Beteiligung an den Veranstaltungen. 

Im Nachgang wird der Präsident ganz offiziell auch zum ‚König des SCU’s’ gekürt. Hierzu überreicht der 

Fahrtenobmann das ‚Königsbild’ und wünscht ihm weiterhin ein gutes Gelingen und viel Freude in dem 

hohen Amt. 

 

Dieses Ansegeln, verbunden mit der Clubhauseinweihung war nicht nur ein guter Start für die kommende 

Saison, sondern auch ein wichtiger Meilenstein für die erfolgreiche Zukunft des SCU’s. 

 

Euer Fahrtenobmann 

Günter Hofmann 

 

 

     



 

 

 

 

 
 

 

 
 

      


